
Einberufungsbefehl 1940 – Wehrdienst ausgesetzt 2011 
 

Am 9.12.2010 wurde auf Vorschlag des Verteidigungsministers Karl 

Theodor zu Guttenberg die Wehrpflicht  per 1.07.2011 außer Kraft 

gesetzt. Die Truppenstärke wird dadurch drastisch gesenkt. Frei- 

willige sind willkommen. Nebeneffekt sind die finanziellen Einspa-

rungen.   

Das war im September 1940 anders. Der 2. Weltkrieg tobte schon ein 

Jahr. Wenn zu dieser Zeit eine eilige Wehrmachtssache ins Haus 

flatterte, bedeutete das meist: Einberufungsbefehl zum aktiven Wehr-

dienst. Ein Zeitdokument vom 24.09.1940 belegt dies. Absender war 

das Wehrbezirkskommando Herford. Die Karte lief postalisch nach 

Obernbeck über Löhne (Westf) BHF. Der Empfänger war Erich Mei- 

höfer, 20 Jahre alt. Die Adresse Obernbeck 13, heute „Vor der Egge“ 

Nr. 11. Die Karte war portofrei, da „Frei durch Ablösung Reich“. 

Das Reich schloss Portoablösungsverträge für seine Dienststellen ab. 

 

 

Hinter jedem dieser Postbelege steht auch ein menschliches Schick- 

sal. Erich Meihöfer wurde zur Flak Ersatz Abteilung 19 nach Gotha 

eingezogen. Er gehörte dem Führerbegleitkommando an, dass auf 



einer Lafette eine Flak mitführte und  wurde 1944 als vermisst ge- 

meldet. Wo, ist leider nicht bekannt, da die Standorte sich laufend 

veränderten. Die beiden Brüder, wie auch der Vater (geb.1898) 

blieben im Krieg. 

Für weitere Forschungen suche ich  Postbelege aller Art wo der Orts- 

name Löhne in den Jahren 1945 - 1948 im Poststempel erscheint. 

Wer kann helfen? 
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